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Bewertete Arbeiten

13 
Disser-
tationen

16 
Abschluss-

arbeiten
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Die Kriterien

• Erkenntnisgewinn für die 
Hochschulforschung (theoretisch, 
methodisch, empirisch)

• Beitrag zur Weiterentwicklung und 
Profilierung der Hochschulforschung als 
Disziplin

• Hochschulpolitische Relevanz der 
Thematik

• Brückenschlag zwischen Theorie 
und Praxis (Anwendungsorientierung)
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Die Jury

Lydia Hartwig

Anke Burkhardt

Manfred Stock
Edith Braun

Marc Kaulisch

Barbara Kehm
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Die bewerteten Arbeiten
Disziplinäre Zuordnung

9

5

5

5

2

1

1

1

Wirtschafts- und
Sozialwiss.

Soziologie

Erziehungswiss./Päd.

Philosophie/Geschichte

Politik-
/Verwaltungswiss.

Rechtswiss.

Psychologie

Kulturwiss.
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Die bewerteten Arbeiten
Thematische Gruppierung Abschlussarbeiten (16)

4

3

3

2

2

1

1

Abs., Berufseinstieg, Karriereverlauf

Internat., internat. Vgl., EU

Steuerung, Q-Management, Pers.entw.

HS-Geschichte

Bologna

Forschung

Vereinbarkeit
38 %

8 %

2 PT

*

*

*Platzierungen
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Die bewerteten Arbeiten
Thematische Gruppierung Dissertationen (13)

3

3

2

2

1

1

Internat., internat.
Vgl., EU

Studium,
Nachwuchsförderung

Absolv.,
Berufseinstieg

Forschung

Gender

DDR-Aufarbeitung
38 %

PT

PT*

*

*Platzierungen
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Die Kandidat/-innen

9

6

7

7

0
2
4
6
8

10
12
14
16

Frauen Männer

Dissertationen

Abschluss-
arbeiten

geschlechtsspezifisch

Frauenanteil:
Abschlussarbeiten   56 %
Dissertationen          46 %
Insges.                     52 %
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Regionale 
Verteilung 
nach 
Hochschulen

Die Kandidat/-innen
Nord-

deutschland: 
1 = 3 %

Ost-
deutschland/Bln

7 = 24 %

Süd-
deutschland
8 = 28 %

West-
deutschland
12 = 42 %

1 = 3 % ETH Zürich
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Preis der GfHf für hervorragende 
Abschlussarbeiten

Die Preisträgerinnen und Preisträger

Maja Stolle, Master of European Studies

Europa-Universität Viadrina
Frankfurt/Oder

„Student Mobility in Progress. Reforms in 
Anatolian Universities“
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Preis der GfHf für hervorragende 
Abschlussarbeiten

Die Preisträgerinnen und Preisträger

Dominik Weber

Universität Siegen, Studiengänge 
Politikwiss. und Geschichte

Interdisziplinäre Magisterarbeit

„Internationalisierungsstrategien 
deutscher Universitäten“
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Ulrich-Teichler-Preis für hervorragende 
Dissertationen in der Hochschulforschung

Dr. Marc Torka

Universität Bielefeld, Fakultät für 
Soziologie

„Die Projektförmigkeit der Forschung“

38 %
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Dr. Michael Dobbins 

Universität Konstanz, FB für Politik- und 
Verwaltungswissenschaften

„Comparing Higher Education Policies in 
Central and Eastern Europe: To converge or 
not to converge?“

Ulrich-Teichler-Preis für hervorragende 
Dissertationen in der Hochschulforschung



GfHf  /  Ulrich-Teichler-Preis für Hochschulforschung 2010

Anerkennung der GfHf für die Platzierten 
in der Spitzengruppe Abschlussarbeiten

38 %
Elke Oestreicher, Kath. Stiftungsfachhochschule 
München 

Diplomarbeit „Wenn die Forschung laufen lernt.... Eine 
empirische Untersuchung zur Bedeutung der Forschung 
an Fachhochschulen für Soziale Arbeit“

Astrid Richter, Universität Jena

Diplomarbeit „Fördern, fordern – führen!? Eine 
Untersuchung zum Führungshandeln an Universitäten aus 
der Sicht von jungen Wissenschaftlern“
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Anerkennung der GfHf für die Platzierten 
in der Spitzengruppe Dissertationen

38 %
Andreas Sarcletti, Otto-Friedrich-Universität Bamberg, 
Fak. Sozial- und Wirtschaftswissenschaften

„Die Bedeutung von Praktika und studentischen 
Erwerbstätigkeiten für den Berufseinstieg“

Stefan Brall,  TU Dortmund, FB Erziehungswiss. und 
Soziologie

„Arbeitsbegleitende überfachliche Kompetenzentwicklung 
als Element strategischer Entwicklung technischer 
Universitäten“
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Herzlichen Glückwunsch!


